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ZU BESUCH BEI DER BADEN-WÜRTTEMBERG 

CLASSICS IN DUISBURG 
 
Bereits zum zwölften Mal fanden die „Baden-Württemberg Classics“ am 6. und 7. April 2019 
in der Kraftzentrale des ehemaligen Meidericher Hüttenwerks statt. Wie wir sechs Wuppertaler 
Weinfreunde nutzten viele andere die Weinmesse zu einem gemütlichen Gemeinschafts-
Ausflug.  
 
Wir - das waren Rosemarie Janik, Simone Paletta, Birgit Kaiser, Manfred Helmert, Michael 
Düssel und meine Person - trafen uns schon im Zug, um gemütlich nach Duisburg zu fahren 

und auch nach einigem Weinkonsum 
damit ohne Probleme wieder nach 
Hause zu fahren. Ein Shuttle-Bus 
chauffierte uns auch noch zwischen 
Straßenbahn-Station und 
Kraftzentrale hin und her. Einige 
Konventualen, die nicht mitkommen 
konnten, schenkten uns ihre 
vergünstigten Einladungen zur 
Messe, die den Eintritt von 15 auf 5 
Euro reduzierten.  
 
Die Präsentation findet noch an drei 

weiteren Standorten statt: neben Duisburg sind auch Berlin, Dresden und Hannover Gastgeber 
der „Classics“. 4000 Besucher sind dabei der Top-Wert in Duisburg. 
82 Aussteller boten Samstag und Sonntag ihre Produkte an. Dabei konnten die Weinfreunde 
zwischen rund 1000 Weinen auswählen, ein geradezu überwältigendes Angebot.  
 
Bevor sich viele Besucher auf den Rundgang durch die Kraftzentrale begeben, melden sich 
viele Weinfreunde erstmal zu einem der drei angebotenen, kostenlosen Kurz-Weinseminare 
an. Diese sind dann schnell ausgebucht. In entspanntem Rahmen werden nicht nur 
theoretische Kenntnisse über Rebsorten, Weine 
und Anbaugebiete vermittelt, das Ganze wird 
mit Weinproben jeweils praktisch begleitet. 
 
Die Württemberger Weinkönigin Julia Böcklen 
präsentierte die Vorzüge der „Rotweine aus 
Württemberg“. Immerhin gab es zu acht 
Rotweinen – vom Trollinger über den Merlot bis 
hin zum Lemberger – interessante und 
kurzweilige Informationen über die Facetten 
verschiedenster Rotweine mit dessen Reifung, 
Stilistik und Geschmack.  
 
„Von der Sonne verwöhnt“ - dem Werbeslogan 
der badischen Weingärtner – waren im 
vergangenen Jahr auch die deutschen 
Weinanbauregionen. Julia Böcklen versprach, 
dass auf Grund des heißen Sommers der 
2018er-Jahrgang ein ganz besonderer sein 
wird. Der Ertrag war reichlich, die Sonne ist den 
Trauben sehr gut bekommen und die Qualität ist 
ausgezeichnet. Und das freut nicht nur die 
Weinfreunde an Rhein, Ruhr und Wupper. 
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Neben dem umfassenden Angebot an Weinen 
boten die Winzer auch Obstbrände aus eigener 
Produktion an. Meistens boten die 
Weinerzeuger bei Bestellungen während der 
Messe auch versandkostenfreie Lieferungen ab 
12 Flaschen, auch gemischte Weinsorten.  
 
Auch kulinarisch wurde die Weinmesse von 
landesüblichen Spezialitäten wie "Badische 
Schäufele", "Schwäbische Maultaschen" oder 
"Bäckle vom Schwäbisch-Hällischen 
Landschwein" mit einem guten Preis-Leistungs-

Verhältnis begleitet. Auch wir benötigten mal eine Pause und setzten uns zum Mittagsmahl an 
einen runden Tisch und genossen die regionalen Speisen. 
 
Zudem stellten sich verschiedene Urlaubsregionen aus Baden-Württemberg vor und warben 
um mit unterschiedlichen Angeboten "Wein-Touristen", die auch gerne als Radfahrer oder 
Wohnmobilsten kommen dürfen, um dann den Wein vor Ort zu genießen. 
 
Wir hatten viel Freude beim Verkosten der vielen guten Tropfen, lernten eben auch die 

Weinerzeuger persönlich kennen und hatten 
bei bestem Sonnenschein auch den typischen 
Ausflugscharakter am diesem April-Sonntag! 
Eine gelungene Tour mit besten 
Erinnerungen, die beim Probieren der 
bestellten und prompt zugesandten Weine 
wieder in den Sinn kommen. Außerdem ins 
Bild gesetzt durch die Fotos von Birgit Kaiser 
und Michael Düssel. 

 
Karin Ehlich 
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DIE WEINE DES ABENDS 
 
 
Cava Sutra 
Brut, Macabeo (90%), Chardonnay (10 %) 
Antonio Arraez, Valencia, Spanien 
 
 
2018 Meersburger Jungfernstieg  
Weißburgunder DQW trocken 
Staatsweingut Meersburg, Meersburg, Baden 
 
 
2018 Weißburgunder 
DQW trocken 
Weingut Müller, Konz, Saar 
 
 
2016 Silvaner – Tonmergel 
DQW trocken 
Weingut Porzelt, Klingenmünster, Pfalz 
 
 
2017 Lorcher Riesling 
Grauschiefer DQW trocken, Steillage 
Weingut Altenkirch, Lorch, Rheingau 
 
 
2012 Riesling Alte Reben 
DQW trocken 
Weingut Arndt Werner, Ingelheim, Rheinhessen 
 
 
2017 Gewürztraminer und Riesling 
DQW 
Weingut Alfons Ziegler, St. Martin, Pfalz 
 
 
2013 Glottertäler Eichberg 
Spätburgunder Holzfass * 
DQW trocken 
Weingut Otto & Martin Frey, Denzlingen, Baden 
 
 
2012 Regent 
Spätlese trocken, Barrique 
Weinbau Landwehr, Neuses am Berg, Franken 


